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GroßHerzglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

M t t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro . 4 . Samstag den 14 . Januar 1837 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

Bekanntmachungen .

Durch Beförderung des Pfarrers Bauer
zur Pfarrei Leipferdingen , ist die Pfarrei St . Lan -
dolin oder Ettcnheimmünster , Amts Ettenheim ,
mit einem beiläufigen Ertrage von 7 bis 800 fl . ,
worauf eine in 3 Jahrsterminen abzutragende
Kriegsschuld von 48 fl . 7 kr . hastet , erledigt
worden . Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe
haben sich nach Maßgabe der Verordnung vom
Jahr 1810 Rggsbl . Nro . 38 . Art . 2 und 3 . bei
der Regierung deS OberrheinkreifeS zu melden .

Der längst erledigte kath . Schul - und Meß¬
nerdienst zu Kittersburg , Oberamts Offenburg ,
mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen
von 175 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Anzahl von
etwa 90 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für je¬
des Kind festgesetzt ist, wird mit dem Bemerken
zur Wiederbesctzung ausgeschrieben , daß sich die
Bewerber um denselben nach Maaßgabe der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli v> I . Rggsblt . Nro . 38 .
durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bezirks -
schulvisitatur Offenburg innerhalb 4 Wochen zu
melden haben .

Durch das schon längst erfolgt « Ableben deS
Schullehrers Franz kaver Ehrhard ist der
kathol . Schul - , Meßner - und Organistendienst
r» Erlach , Pfarrei Ulm , Amts Oberkirch , mit
dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen von
*75 fl - jährlich nebst freier Wohnung und An¬
teil «m Schulgelde , welches bei einer Anzahl
von « wa 130 Schulkindern , auf 1 fl . jährlich
stlt lebe« Kind festgesetzt ist, erledigt worden ; die
Kompetenten um diesen Dienst baden sich nach
Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli v . I .
Rggsbl . Nro . 38 . durch ihre Bezirksschulvisita¬
turen , bet derBezirksschulvisitatur Oberkirch in¬
nerhalb vrer Wochen zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulde « liq u i d a t t o n e n .
Andurch werden alle diejenige « , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
Richtigstellungs - und DorzugSverfahren an -
geordneien Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweiöurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Maffe -CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterfcheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen betgetreten
angesehen werden solle». Aus dem

Bezirksamt Bretten .
(2) zu Rin kl Ingen an den in Gant er¬

kannten Balthasar Lang , auf Mittwoch den
1 . Februar d. I . Vormittags 8 Uhr auf dies¬
seitiger Gcrichtskanzlei . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(3 ) zu Untergrombach an das in Gant

erkannte Vermögen des Jakob Geßler , auf
Donnerstag den 26 . Januar d . I . Morgens
8 Uhr auf diesseitiger Gerichtskanzlei .

(2) zu Odenheim an daS in Gant er¬
kannte Vermögen des Simon Sieber , auf
Montag den 30 - Januar d . I . Vormittag - 8 Uhr
auf diesseitiger Gerichtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Bühl .
(3) zu Varnhalt an denPlaziduS Herr ,

welcher gesonnen ist nach Amerika auszuwandern ,



auf Mittwoch den hWU »r V. I , Mrmit -.

tag - 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . A . d .
O b e r a m r Durlach ..

(3 ) zu Auerbach an den B - UHM Philipp

Jakob Müller , genannt der Soldat , und an

dessen von Nöttingen gebürtige Ehefrau Mar¬

garetha Barbara geb . Blattner , welche nach
Nordamerika ausmandern wollen , auf Donner¬

stag den 26 . Januar d. I . Vormittags 9 tzhr
auf hiesiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen •

(2 ) zu Mörsch an den in Gant erkannten
Damian Füller er , Bürger und Bauersmann ^
auf Mittwoch den 1 . Februar d . I,, . Vormil -

tags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .
( 1 ) zu Malsch an die in Gant erkannten

Handelsleute David und Maier Neuburger ,
auf Freitag den 3 . Fobruar d . I . Vormittags
8 . Uhr auf diesseitiger , Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Kork .
(3 ) zu Neumühl an die David Scheer ' -

fchon Eheleute , welche- nach Nordamerika aus¬
wandern wollen , aus Mittwoch den 25 . Januar
d . I . Vormittags . 8 Uhr in diesseitiger AmlS -

kanzlei .
(2) zuKork an die. Wagner Johann Reif ft

scheu Eheleute , welche mit ihren 6 Kindern
nach Nordamerika ausmandern wollen , auf Mitk ,

woch den 25 . Januar d . I . Bormitkags 8 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei Aus dem

Hb e ra mt fra hr ,
(3 ) zu Friese, » heim an di« Georg Veg »,

berschen Eheleute , welche nach Amerika ausi

wandern wollen , auf Donnerstag den 19 . Jänner
d . A . früh 8 Uhr in dieffeitigzr - Oberamtskanzlsi .

(3 >) zu Lahr an den in Gant erkannten

Bürger und Bierbrauer Georg Kämmerer ,
auf Mittwoch den 25 . Jänner b> I . Bormik ?

tag - 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
zu Dinglingen an de » in Gant er¬

kannten Andreas .Huck , auf Mittwoch den 15 .

Febeuqp d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitige »

Oberamtskanzlei . Aus dem
Oberamt Offcnburg .

,̂ 3 ) zu Diersburg an den Bürger und

Strumpfstricker Andrea « Frist und seine Ehe¬
frau Magdalena geb . Säger , und an den Bür¬

ger Zoh . Knödel und seine Ehefrau Marianne

geh . Meier , welche mir ihren Familien nach
Nordamerika auswandern wollen , auf Samstag
den 14 . Jänner d . I . Morgens 10 Uhr auf
diesseitiger OberamlSkanzlei .

(2) Rastatt . fSchuldenliquidation .) Die

Geschwister Blasius , Alopstus , Veronika und

M . Ahnst Rgststhgc vKw Stollhofen , welche
sich bereit - tn Nordamerika befinden , haben um
die Entlassung aus dem Badischen UnterchMcn -
Verhgnd unh Ausstilgung ihres Vrvnögenst »ach-

gesucht Demnach wird Lagfahct - zur Schulden¬
liquidation auf Mittwoch den 25 . laufenden M .
Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger Oberamts -

Lgpjlei festgesetzt, wobei sich die Gläubiger dieser
Wiswasderor zu melde , und ihr , Forderungen
richtig zu stellen haben , um so gewisser , als darauf

spater keine Rücksicht genommen werden kann .
Rastatt den 5 . Januar 1837 .

Grvßh . Oderamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 1-2 Mona-
rrn sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihn
Vermögen steht, melden , widrigensaAS dasselbe
an ihre bekannte » nächsten Verwandten gegen
Camion wird ausgeliefert werden. Aull dem

Ob er am k Bruch sal .
(1 ) von Heidelsheim der seit 50 Jahre »

unbekgnnt wo abwesende Johann Georg Karl

Heber , dessen Vermögen in 107 fl . 20 kr . be¬

steht .
(3 ) R h e i n d i s ch o fs h c i m . sAussorderung .j

Johann Friedrich S ch er w itz , der am 3l . August
1794 geborene ehelich ledige Sohn des den 17 .
August d . I . verlebten Bürgers und Metzger -

meistcrS Friedrich Scherwitz von hier , seit 19 Jah¬
ren an unbekannten Orten abwesend , wird an -

durch zur Erblheilung seines ebengenannten Vaters
mit Frist von vier Monaten unter dem Bedrohen
vorgeladen , daß im NichkerscheinungSfall di ,

Erbschaft lediglich denjenigen werde zugekheilt
werden , welchen sie zukämc , wenn er zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht am Leben gewest » wäre .

Rheinbischvfsheim den 10 . Dezember 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Rheinbischofsheim . sAuffordcrung .Z
Martin Hügel von Freiste « , der ehelich erzeugt «

ledige volljährige Sohn des im November d . I .
verstorbenen Bürgers und Ackersmann Georg Hügel
d . 4le von da , seit Frühjahr 1832 an unbekannten
Orten abwesend , wird andurch zur ErbtheilUngi
seine » Vaters mit Frist von drei Monaten unter
dem Bedrohen vorgeladcn , daß im NichlersckM -

nungsfall di« Erbschaft lediglich denjenigen werde

zugekheilt werden , welchen sie zukame , wenn eo

zur Zeit des Erbanfall » gar nicht am Leben

gewesen wäre .
Rheinbischofsheim den 10 , Dezember 1836 .

Großh . Bezirksamt .
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AvSgetLett « Lk VöklarvKgtl, .
(1 ) Buchen . fB - riävuNg.^ D « brr H>ro

M7 konfcripiionspstichtige «Ad « ist Ltzvsnum-
mer 98 - pm € m'rott 1 » Dt« Großh. Militär -
dMft bestimmte Johann Adam Pfeife « brr -
ger vom Dumbach sich zu« Äüshebung Wicht ge -
fUflt, Uttd fein Auftnchatt unbekannt ist-, fv wird
kt hiermit aufgesordert , sich binnen 4 Wochen
dahier vot Amt zu steile« , widrigenfalls er als
Reftaitait in die gesetzliche Geldstrafe verfallt ,
vstd di« pttWMe Bestrafung auf d«N Betre -
tUstgSfaA Vorbehalte « wktb .

Buchen dtn 10 . Zanaar 1836 .
Gtoßh . Bezik- damt>

(2) 3E >1 st a t t . (Borladung .) Die zur Mtlitärcon -
fttipkion von 1837 gkhöriM RekruteN , Franz
Johann Jäger von Elchesheim Md Andreas
ktlMpp von Au , am Rhein , weicht bei der
AffeNtirustg nicht erschienen find , werde« aufge¬
fördert , sich binnen 4 Wochen dahier Zn stellen ,
und Wege« ihres Ausbleibens zu verantworten ,
um so gewisser , als sie ansonsten als Rrftaktair «
betrachtet und gesetzlich bestraft werden würden .

Rastatt , den 6 - Jänner 1837 .
Großh . Obekame.

(1 ) Ueberlingen . sVorladung .1 Der
zur Consctiptlvn für das Jahr 1837 gehörige
Hafnergesell Baptist R düble vo« Urberlingen
mit Loos Nro . 9 . ist bei der am 2 . Dezember
1836 statt gehabten Aushebung nicht erschienen ;
derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen zwei
Mönatkst a dato bei diesseitiger Behörde zu stel¬
len , Widrigenfalls die durch das Gesetz vom 5ten
Octobet 1820 und nach beni § . 58 . htS Eon -
fttiptionsgesetzes von 1835 angedtohld Strafe
geM ihn ausgesprochen wird.

Ueberlingen de« 5 . Januar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Breiten . ^Fahndung und Signale¬
ments Eist Pursche , welcher sich ThoMaS Gol -
lenfchowsky von Elfen; Nennt , wahrscheinlich
aber von Schönbrun oder Spessatt im Amte
Ettlingen gebürtig ist , hak in diesseitigem Amts¬
bezirk verschiedene Betrügereien dadurch verübt ,
daß er sich für einen Bohtenschmitt ausgab , wel¬
che« Geschäft er auch wirklich verstehen soll, von
mehreren Personen an verschiedenen Orten Boh¬
ren zum Scharfen einsammeltc , und solche den
Eigrnthümern nicht mehr zurückcrstaktete . Wir
bitten auf diesen Putschen fahnden und ihn im
BetketUNgSfalle hierher abliefcrn zu wollen , wo¬
bei wir Noch bemerken , daß wenn det genannte
Porsche nicht Gollenschowsky heißt, wahrscheinlich

Kä -üist e ^ stbr ’M« rechter NM «, Mtz kr bon
Spessart gebürtig ist.

Bretwst den 9 . JaNstär 1857 .
Großh. Bezirksamt .

S t g n a l t Ist r N t .
Größe ungefähr 5 ' 8 "

, Alter25 ^ StzZäh -v.
Hääte tz . !bblond , Gdficht rüstb Und voll.

KlkidoNg : derselbe trägt einest blaüest
Frack unv ditto Hosen mit tok'

hen Srrekfin üstd
ein« Äkütze .

(2) Karlsruhe . sOeffeütlicheLadung und
Fahndung ] Äst» 19 . vorigen Monats wurde
die untenbeschriebene Person , welche sich Forst¬
kandidat HerrmdNn nannte , Und geliwener
Skockflinte im Bukacher Walde betrossest , wußte
sich aber der Verhaftung zu entziehen. Det angeb¬
liche Forstkandidat Hertmann wird tiustniiehd aUf-
gefordert, sich binnen 8 Lagen dahier zu stelle «,
und wegen des ihm zur Last gelegten Jagdfre¬
vels, Bestechungsvetsuchs UNd Tragens verbote¬
ner Waffen zu rechtfertigen , widrigenfalls mich
Läge der Arten weitet verfügt werde« wird ; waS
Rechtens . Zugleich ersuchen wir sämMtliche Po¬
lizeibehörden, auf denselben zu fahnden , und ih «
im Betretungsfalle hierher abliefeEzU wolle« .

Beschreibung des An ge schuldigten .
Derselbe ist von Mittlerer Größe , schlanker

Gestalt Mit rdthbrauNem Haupthaar , röthlichtett»
Backenbatt kurzeist Schnurbart , länglkchwr Skitstt ,
mittlerer Nase , vottrewndetn Kinn und rother
Gesichtsfarbe. Die Kleidung bestand in einem
grünen Uebrrrvck Und grüner Kappe , die demsel¬
ben abgtNoMistenr «Ltockflinle stellte eisten schwär¬
zt« , oben gekrümmtest Spazicrstock vor , und ist
Mit H . H . 1833 bezeichnet .

Karlsruhe den 3 , Januar 1837 .
Großh . Landanit .

(1 ) Karlsruhe . sDiebstahl .) Ist einrtn
hiesigen Privarhaufe wurden gestern Abestd zwi¬
schen 5 und 10 Uhr nachbeschriebeneSachen ent¬
wendet , welches zum Behuf « d«r Fahndung hie-
mit bekannt gemacht wird.

Karlsruhe de « 9 . Jänner 1837 .
Großh . Stüdtamt .

Beschreibung des Entwendeten .
1 ) Ein braunseidencS Kleid mit grüner Seide ,

worin schwarze Flecken sich befinden , gefüttert ;
mit einer breiten Besetzung am unterst Theile
deS Futters .

2 ) Zwei Mannehemden von flächseucm Tuch ,
welche unten verkehrt gesäumt sind .

3) Vier Weibcrhemdcn gezeichnet mit KI. L .
4) Zwei Weiberröcke von weißem Piquö mit

breiten gewürkte « Kränzen am Saum .



5 ) Eine » Urrterrock von Perkal aus 5 Blat¬

tern zusammengesetzt .
6 ) Eine Ehataulle von nußbaumen Holz , oben

etwas abgestoßen .
7 ) Vier Kronenthaler , 2 kleine Thaler und

18 kr . Münze .
(2 ) Karlsruhe . ( Diebstahls Nach ei¬

ner heute erst gemachten Anzeige wurden auS ei¬

nem hiesigen Prtvathause vor 16 bis 18 Tagen
die folgenden Sachen entwendet , was zum Behuf
der Fahndung bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 7 . Jan . 1837 .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung des Entwendeten .
1 ) Ein neuer Weibermantel von grünem

Merino , grün gefüttert , mit einem längern Kra¬

gen und einem kleinern von schwarzem Sammet .
Am obern Theile des Futters sind Stücke eingesetzt ,
vornen befinden sich 3 Haften .

2 ) Eine ziemlich große Tasche von braunem
Leder , mit gelblichen Streifen , hierin befand sich

3 ) Ein blauscidenes Halstuch mit grün und

gelber Einfassung und ein gestrickter Perlenbeu¬
tel von grauer Grundfarbe mit roth und grünen
Perlen , enchallend 2 fl . 24 kr . in Geld .

( 1 ) Karlsruhe . (Diebstahl .) Aus einem

hiesigen Privathause wurde Gestern der nachbe .

schriebene Rock entwendet was man hiemit Be¬

hufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntnis bringt -
Karlsruhe den 11 . Januar 1837 .

Großherzogl . Stadtamt .
Beschreibung des Rocks .

' Derselbe ist ein brauner Tuchüberrock , mit

schwarzem Sammtkragen , übcrsponnenen Knöpfen ,
mit Seide gefüttert und mit Einfassungen von
Seide .

(1) Tri b erg . (Diebstahl .) Während den

hiesigen Slraßcnbauarbeiten wurde nachstehendes
Geschirr entwendet :

1 ) 6 Stück noch gute Holzschaufeln k 36 kr .
2 ) 8 „ Pickel k 1 fl . 36 kr.
3 ) 2 „ Stockhaucn k 1 fl . 36 kr.
4 ) 9 „ Steinschlegel ä 1 fl . 20 kr.
5 ) 2 „ schon ziemlich abgebrauchte Schalt¬

karren k 2 fl.
6 ) 2 „ 10 Schuh lange , an den Enden mit

Eisen beschlagene Meßlatten k 1 fl .
SämmtlicheS Geschirr war bezeichnet mit

x K . x F . x mit Ausnahme der Meßlatten . Die¬
ser Diebstahl wird zum Zwecke der Fahndung
zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Triberg den 30 . Dezember 1836 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Eb erb ach . (Bekanntmachung .) Seit

einigen Tagen sind in diesseitigem Amtsbezirk
flalsche Münzen in Umlauf gesetzt worden , und

zwar , so viel bis heute bekannt geworden :
») bad . Sechskreuzerstücke vom Jahrgang 1835 ,
b ) $ sachs. Thaler vom Jahrgang 1814 .
c) $ preuß Thaler von den Jahrgängen 1803

1805 und 1809 .
Sämmtliche falsche Geldsorten bestehen aus

einem und demselben Stoff , nämlich aus einer

Composition von Blei und Zink . Das Gepräge
insbesondere das Laubwerk und die Brustbilde ,
welche letztere in ihren äußern Umrissen den äch¬
ten Münzen täuschend ähnlich sind , nähert sich
im Ganzen sehr dem ächten . Etwas weniger
ist dieß mit den Umschriften und Zahlen über¬

haupt feineren Strichen der Fall , welche nicht
so scharf begränzt find , als die auf den ächten
Münzen . Es scheint, daß die Formen zu diesem
falschen Gelbe nach gutem ausgeprägt , und in

jenen Formen wieder die falschen Münzen ge¬
macht wurden . Alle diese falschen Münzen sind
weich und zäh anzufühlen und verrathen sich
leicht durch matte Farbe und geringen Klang ,
auch ist bei einigen das Brustbild durch kleine
Löcher , anscheinlich vom Mangel an gehöriger
Ausfüllung der Form herrührend , verunstaltet .
Wir bringen dieses zur Warnung und Behufs
der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Eberbach den 5 . Jan . 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Mannheim . (Landesverweisung .) An¬
dreas Sänger von Ottenhofen , t , batr . Amts
Windsheim , welcher nach Urtheil des Großherzogl .

Hochpreißl . HofqerichtS dahier vom 11 . Juni
v . I . Nro . 5758 . wegen gebrochener Landesver¬

weisung eine 6 monatliche Zuchthausstrafe zu er¬

stehen hatte , wurde heule entlassen und wieder¬

holt der diesseitigen Lande verwiesen .
Signalement .

Derselbe ist 45 Jahre alt , 5 ' 7 " groß , ha¬
gerer Statur , hat braunrothe Kopfhaare , der¬

gleichen Augenbraunen , graue Augen , niedere
Stirne , mittelmäßige Nase , gewöhnlichen Mund ,
mangelhafte Zähne , rundes Kinn , röthliche Barl¬

haare und ist seiner Profession ein Leinenweber .
Mannheim den 10 . Januar 1837 .

Großh . ZuchthauSverwaltung .

Kauf - Anträge .
(1 ) Baden . ( Gast - und BadhauS - Ver -

steigerung .) In Folge richterlicher Verfügung
vom 9 . v . M . Nro . 12,820 wird am Dienstag
den 14 . k. M . Februar Nachmittags 3 Uhr im

Gasthaus zur Stadt Paris dahier aus der Gant -
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Masse des Stadt Paris Wirths Georg D i e b o l d
hicrselbst , im Wege des GerichtSzugriffS , öffent¬
lich zu Eigenthum versteigert :

1 ) Das Gast - und Badhaus zur Stadt

Paris , mit Real - , Gastwirthschafts - und Warm -

badwaffer - Berechtigung , in der Oberstadt dahier ,
2 Stockwerke hoch , von Stein erbaut ; enthal¬
tend : 2 Balkenkeller ; im untern Stock (zur
ebenen Erde ) : 1 Saal , eine große Wicthschafts -
stube , 2 Zimmer , große Küche , Stallung für
4 Pferds 14 Badekabinette , ein Remise , ein
Waschhaus einen Ueberbau über den Badwaffer -
Sammelkasten ; im zweiten Stock : 37 Zimmer ,
sodann im Dachstock 2 Zimmer und großen
freien Speicher ; der Platz worauf das Gebäude
steht , fammt dem dazu gehörigen ansehnlichen
Hofraum , enthalt 60 Ruthen ins Gevierte und
grenzt , e . S . an die Hauptstraße , a . S . an die
Steingasse , auf der dritten Seite an die zum
Gasthaus zum Salmen führende Querstraße , auf
der 4 Seile an ein von der Hauptstraße in die
Steingasse führendes Quergaßchen : Ferner fol¬
gende weitere dazu gehörige Gebäulichkeiten :

2 ) Eine Stallung für 12 Pferde, , sammt
darüber befindlichem Heuboden , gerade über der
Straße bei dem obenbeschriebenen Gasthause , un¬
ter dem Hause des Benedikt Seitz , neben Eras¬
mus Ackcnheil und NikalauS Weiß :

3 ) Eine Schweinstallung , gerade über dem
Quergaßchen auf der bemerkten vierten Seite des
Gasthauses , unter dem Hinterhause der Katha¬
rina Fischer .

Die Kaufliebhaber werden zu dieser Ver¬
steigerung mit dem Bemerken eingeladen , daß
der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
Schätzungspreiß erreicht wird .

Baden den 10 . Januar 1837 .
Bürgermeisteramt .

(2) Bruchsal . fHolzversteigerung .) Aus
Domanenwaldungen des Forstbezirks Bruchsal ,
Schuzrevier Kirrlach , werden durch Großh . Be -
zirksförster Laurop öffentlich versteigert :

den 19 . 20 und 21 . d . M .
1 Stamm buchen Nutzholz ,

400 Klftr . buchen Scheitholz ,
16 — gemischt ditto ,
76 — buchen Prügelholz ,

4 — gemischt ditto ,
10700 Stück buchene Wellen und

700 — gemischte ditto .
Die Zusammenkunft ist an gedachten Tagen

jeweils früh 9 Uhr auf demHolzmüller -Richtweg
an der OechSler Stückallee .

Bruchsal den 8 . Januar 1837 .
Großh . Forstamt .

(D ^ hetbelSheim . ^Zwangsversteigerung .)
Dienstag den 14 . Februar l . I . Abends 6 Ichr
werden auf dem Rathhaus dahier auf Oberamt¬
liche Anordnung vom 14 . Oct . v . I . O . A . N .
22644 . von dem hieflgen Bürger und Landwirth
Nikolaus Goll , nachbeschriebene auf hiest

'
ger

Gemarkung gelegene Liegenschaften als :
1) Die Hälfte an einem mit Ludwig Wolf

gemeinschaftlichen Wohnhaus in der Zent , eins ,
und allers . Allmend .

2 ) 1 Vrtl . 1 Nth . Acker im Mittelbruch ,
eins . Georg Wilser , anders , der Rain .

3 ) 1 Vrtl . 244 Rth . Acker beim Stein -
waldle , eins , der Weg , anders , das TretterS -
Brünnle und der Rain .

4 ) 28 Rth . Acker hinter der Staig , «ins .
der Rain , anders . Michael Hahnen Erben .

5 ) 31 Rth . Acker im Sonnenberg , eins .
Engelhard Hartmann , anders . Johannes Barth .

6 ) 31 -i - Rth . Acker im Schafergalgen , eins .
Peter Hardle , anders . Johannes Metzger d . j .

7 ) 6f Rth . Garten in der Hofrich , eins .
Joh . Wolf , Sailer , anders . Heinrich Zimmer¬
mann .

8 , 1 Vrtl . 7 Rth . Waldstück im Scheller ,
eins . Nikolaus Jagers Erben , anders , der Wald .

9 ) 1 Vrtl . Acker im Geckenthal , eins . Franz
Hartmann , anders . Marx Bauer d . j . öffentlich
versteigert , und wenn der Schätzungspreiß oder
darüber erlöst wird , endgültig zugeschlagen .

Heidelsheim den 4 . Januar 1837 .
Durst , Bürgermeister .

( 1) Karlsruhe . fBau - , Nutz - und
Brennholzversteigerung .) Montag den 23 . d . M .
Morgens 9 Uhr werden im Rothenfelser herr¬
schaftlichen Wald durch Bezirksförster B e ch m a n n

1000 Stück buchene SenkelstalWen ,
sodann Dienstag den 24 . d . M . gleichfalls Mor¬

gens 9 Uhr ,
31 Stämme Bau - und Nutzholz - Eichen ,
27 ^ Klafter buchen Scheitholz ,
12 £ „ eichen . ,

5i „ buchen Prügelholz ,
6i „ eichen „

1475 buchene Wellen und
625 eichene „

öffentlich versteigert werden , und die Steigerungs¬
liebhaber hiermit cingeladen , sich an beiden Ta¬

gen zu obgedachler Stunde in Rothcnfels am

Forsthaus einzusinden .
Karlsruhe den 12 . Januar 1837 .

Großh . Forstamt Ettlingen .
(2) Pforzheim . sHolzversteigerung .) AuS

Domanenwaldungen , ForstbezirkS Stein , werden

k durch Bezirksförster Mezger versteigert :
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14 Klstr. buchen Schritekhoh ,
lOf — feffc « tittn,
11 — . , ditto,

1325 Stück fori« * Wellen.
Dienstag den 17 . Januar Distrikt Hagsberg .

13 Stück eichene Klötze zu Holländer » ,
Bau - und Nutzholz tauglich,

5 Klftr. buchen Scheiterholz,
174 — eichen ditto,
3 — buchen Prügelhvlz ,

17 — eichen diktS,
500 Stück buchene Wellen,
600 — eichene ditto.

Die Zusammenkunft ist jeden Tag früh 9 Uhr
auf den Schlagen .

Pforzheim den 6 . Januar 1837.
Großh Forstamt .

(2) Pforzheim . fHolzverstcigerung.) Aus
Domanenwaldungen , Forstbezirks Berzhausen ,
werben durch BezirkSfärster Becker versteigert :
Montag den 16. Jänner . Forstdomäne Hochberg,

Diestrikt Hafelterbacken.
135* Klftr. buchen Sckcitcrholz ,

94 — eichen ditto ,
74 — afpen ditto,

14 — buchen Prügelhvlz ,
6 — gemischtes Prügelholz ,

2125 Stück buchene Wellen,
2150 — gemischte Wellen .

Montag den 23. Jänner . Forstdomäne Rittnerk,
Distrikt TeufelSplatke.

214 Klftr. buchen Scheiterholz,
6) — ^ eichen ditto,

544 — ,‘ ftfpen ditto,
254 — tonnen ditto,
6| — buchen Prügelholz .

Dienstag den 24. Jänner.
1875 Stück buchene Welle,
6250 — gemischte ditto.

Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr,
am 16. auf der Ochsenstraße am Kreuzweg, den
23 . und 24 . zu Söllingen am Rathhause oder
auf dem Teufelsplattenschlage.

Pforzheim den 7 . Januar 1837 .
Großh . Forstamt.

Pachtanträge und Verleihungen .
(1 ) Adelshofen im Bezirksamt Eppin-

gen . ^Schäfereiverleihung .) Mittwoch den 1 . Fe¬
bruar d . I . Mittags 1 Uhr wird die hiesige Ge -

» tknbSfchKfervr für BiMdwÄbr
auf Hwitttt 6 Iahet , vock 23 . April d . I . alt»
fangend, auf dem hiesigen Rathhaust ttt Pacht
gegeben . Der Pächter erhält etwa 11 Viertel
Wiesen zu« Genuß, muß über sowohl für stin«
eigene UnrerkuNst , als auch für Unterbringung
feiner Schafe selbst sorgen, und darf f« Som¬
mer 150 und tm Winter 300 Stück Schaafe
halten . Fremde Steigerer müssen sich Mit Ver¬
mögenszeugnissen legitimirnn . Di« übrigen Be¬
dingungen werden vor der Versteigerung bekannt
gemacht.

Adelshofen den 7 . Januar 1837.
Seitz , Bürgermeister .

Bauer , RakhSschrtiber.
Bekanntmachungen .

< 1 ) Kork. ^Bekanntmachung ) Die durch
Erlaß Großh . hochlöbl . Regierung des Mittel-
rheinkeises vom 28 Dezember v . J . Nro . 29650.
diesseitigem Amtsbezirke zugetheilte Quote von
62 fl . 48 kr. von den vom 23 . April 1844 dis¬
poniblen Landallmosengeldern werden folgender-
maaßen unter die Anspruchsberechligten Gemein¬
den repartirt : fl . kr.

1) Auenheim . 5 11
2) EkartSweier . . 3 50
3) Hesselhurst . 2 32
4) Hohenhurst . 1— 59
5) Dorf Kehl mit Sundheim . . . 10 52
6) Kork . . 7 22
7) LegelShurst . 9 46
8) Neumühl . . . . . . . . 3 29
9) Adelshofen . 2 23

10) Querbach . . . . . . . . — 57
11 ) Sand . 4 59
12) Willstett . 10 28

62 48
Dieses bringen wir hiemit zur öffentlichen

Kenntniß .
Kork den 9 . Januar 1837.

Großh . Bezirksamt.
(3) Baden . ^Kapital zu verleihen .) Aus

den von Stulz 'fchen Stiftungsgelder können
Kapitalien zu beliebiger Größe und zu üblicher
Verzinsung auf erste Hyotheke und doppelten
Versatz in Liegenschaften auSgeliehen werden Auf
pfandgerichilichen Verlagschein und empfehlende-
Zeugniß des betreffenden Bürgermeisteramtes, über
die Verhältnisse deS Kapitalsuchenden , wird die
Zusicherung gegeben .

Baden den 30 . Dezember 1836.
Die Verrechnung der von Stulz'fchen Waifenanstakt .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F. Müller'schcn Hofbuchhandlung .
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